Fachseminar „Menschen und Architektur – Zeugen der gemeinsamen Vergangenheit bei der Jugenbegegnung”, Karpacz 17 – 21 Juli 2013

 

Schlössererkundung - 2. Tag: (für mich ja der erste Tag)

Hoch interessantes Programm, dass man sich in dieser Form kaum selbst zusammenstellen kann, der Zugang zum ersten Schloß (der Schule) wäre wahrscheinlich nicht möglich gewesen.

Sehr interessant auch die unterschiedlichen Ansätze bei der Nutzung der übrigen Schlösser obwohl die Zielrichtung mit Restaurant- und Hotelbetrieb ja sehr ähnlich ist.

Sehr schön, dass Chris auch daran gedacht hat, die Zillertaler Häuser miteinzubeziehen.

 

Schlösserpräsentation - 3. Tag:
Tolle und innovative Ideen innerhalb der einzelnen Gruppen, zunächst zur modellhaften Darstellung der Schlösser und später zur medialen Umsetzung des ganzen.

 

historische Gebäude in Karpacz - 4. Tag:
Ähnlich wie bereits am 3. Tag sehr gutes Arbeiten innerhalb der Gruppe mit interessanten Ergebnissen.

 

Für mich persönlich war hierbei sehr interessant, dass sich im Lauf der Jahre eine Art "Teilnehmerstamm" der Seminare herausgebildet hat, vermutlich trägt dies sehr stark zur guten Zusammenarbeit der Teilnehmer bei. [Leute die mit dieser Art `Seminar´ nicht klarkommen, dürften sich kaum ein zweites Mal dafür anmelden, bzw. im Umkehrschluß: Menschen, denen diese Art des Zusammenarbeitens Spaß macht, melden sich wahrscheinlich häufiger für die Seminare an!]

 

Aus meiner Sicht äußerst positiv war die Verpflegung; vor allem die genial zubereiteten Suppen waren ein kulinarisches Highlight. Beschwerden anderer bzgl. der Unterbringung kann ich nicht bestätigen, ich habe dort sehr gut geschlafen.

 

Sehr positiv empfunden habe ich auch das gut aufeinander eingespielte Leitungsteam, hier gab es eine deutliche Verbesserung gegenüber meinem letzten Seminar (damals mit Pjotr), wobei man sich ja eigentlich nicht darüber wundern muss, dass Du mit Chris gut zusammenarbeitest ...

 

Kritik
Einen (und das ist mein einziger!) Kritikpunkt möchte ich aber nicht ausblenden: Ich hatte oft Schwierigkeiten, Deine Arbeitsanweisungen für Spiele oder die Aufgaben zu verstehen; dies kann daran gelegen haben, dass Du bei diesen Gelegenheiten in der Regel polnisch gesprochen hast und möglicherweise nicht ganz korrekt übersetzt wurde ...

 

Trotzdem möchte ich mich bei Dir für ein rundum gelungenes Seminar bedanken. Es hat sich gelohnt, die Probleme mit der Anreise ab Erfurt-Flughafen auf sich zu nehmen!

 

Alles Gute bis zum nächsten Mal (und ich verspreche, dass es diesmal nicht so lange dauern wird!)

 

Christian Lamping

